
Schwimmen: Weibliche D-Jugend des VfL 1860 Marburg schwamm ungefährdet zu  
Hessentitel 
 
Bei der Landesentscheid bei der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft Schwimmen Jugend 
und Junioren (DMSJ) im Hallenbad Frankfurt-Höchst war aus dem heimischen Raum nur der 
VfL 1860 Marburg vertreten. Mit vier Mannschaften und 22 Aktiven brachte man 20 Staffeln  
an den Start. Geschwommen werden alle vier Disziplinen (Rücken, Brust, Delphin,Kraul) 
sowie die Lagendistanz, die Zeitaddition entscheidet dann am Schluß über die Vergabe der 
Hessentitel. Trotz einiger krankheitsbedingter Ausfälle hatten Alexander Lücke, Marion 
Hellmann und Boris Jablonski als verantwortliche Trainer ein glückliches Händchen bei den 
Aufstellungen. Die Mädchen der D-Jugend hatten bei der Laufeinteilung zunächst Pech. Als 
vermeintlich schwächstes Team schwammen sie bei den leistungsschwächeren Jungen mit. 
Um so größer war dann die Überraschung am Abend des ersten Wettkampftages, als die VfL-
Girls deutlich in Front lagen. Am Sonntag reagierte dann nach Einspruch der Schiedsrichter, 
sodass alle für die Entscheidung um den Hessentitel in Frage kommenden Teams in einem 
Lauf starten konnten. Im nachhinein  eine gute Entscheidung, in den zwei noch ausstehenden 
Staffeln (Delphin und Lagen) zogen die jungen Marburgerinnen alle Register und 
schwammen dem Zweitplatzieren DSW Darmstadt sage und schreibe 40 Sekunden davon, die 
Differenz zum Dritten Delphin Wiesbaden betrug schließlich 45 Sekunden. Mit der 
Gesamtzeit von 26:32,74 Min. ging der Titel dann an die VfLerinnen Julia und Isabella 
Müller, Sina Brickum, Vanessa Krausmüller, Marlene Ludwig sowie Michelle Bausch. Ob es 
jedoch für den Bundesentscheid reichen wird bleibt jedoch abzuwarten.  
Pech hatte auch das schon arg krankheitsbedingt gebeutelte Team der männlichen E-Jugend. 
Nach den ersten drei Staffeln rangierten Ulrich Wiese, Michel Bartoschik, Christoph 
Hufeland und Markus Schindler aussichtsreich auf dem dritten Platz. In der 4x25m 
Delphinstaffel fielen alle Medaillenträume in sich zusammen, als man wegen Schwimmfehler 
disqualifiziert wurde und somit aus der Gesamtwertung fiel. 
Die weiblich C-Jugend (Jg. 90/91) blieben als Neunte und der Endzeit von 31:01,27 Min. im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten. In der Mannschaften standen Anna-Luisa Hufeland, Carolin 
Ludwig, Erna Spannagel und Marlene Elsässer. Bei den Jungen in der gleichen Altersklasse 
machte es sich deutlich bemerkbar, das man 3 Aktive im jüngeren Jahrgang am Start hatte. So 
ist der siebte Platz am Ende durchaus positiv zu sehen, zumal man mit der Endzeit von 
30:00,56 Min. in Schlagdistanz zum dem Platz 6 rangierenden Hofheimer SC lag. Für den 
VfL am Start Kai Höfer, Henning Wiese, Sven Brickum und Adre Schindler. 
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